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Alles am Fluss – Radtouren im Spessart und Mainviereck  

Neues Radmagazin mit Tourentipps für die Region  

 

Der Tourismusverband Spessart-Mainland hat ein neues Radmagazin 

veröffentlicht. Die Din A4-Broschüre „Alles am Fluss – Radtouren im Spessart-

Mainland“ umfasst 56 Seiten. Sie präsentiert die 13 schönsten Flussradtouren in 

der Region – darunter vier Touren auf dem MainRadweg. Außerdem mit dabei 

sind der Sinntal-Radweg, der Elsavatal-Radweg, der Kinzigtal-Radweg und eine 

Main-Bachgau-Tour. Neu hinzugekommen ist die Mittelalter-Radroute und das 

„Grüne Rad“ um Aschaffenburg. Die Touren sind zwischen 22 und 72 Kilometer 

lang.  

Jede Tour wird auf einer Doppelseite mit Karte, Höhenprofil, Wegschreibung und 

den wichtigsten Sehenswürdigkeiten entlang der Strecke dargestellt. Außerdem 

gibt es Tipps und Hinweise zum ÖPNV und zu Einkehrmöglichkeiten. Darüber 

hinaus stellt das Radmagazin die drei Mountainbikeinitiativen im Spessart mit 

ihren umfangreichen Netzen an markierten Rundtouren vor, wie zum Beispiel die 

Initiative Spessart Biken oder den Bikewald Spessart. Ergänzt wird das Heft durch 

nützliche Kontaktadressen, eine Vorstellung der radlerfreundlichen „bett + bike“-

Betriebe, Tipps und Infos zum E-Biken und eine Übersichtskarte mit allen Touren.  

Die Broschüre ist kostenlos erhältlich beim Tourismusverband Spessart-Mainland 

in Großwallstadt unter Tel. 06022/261020 oder unter spessart-mainland.de. Dort 

gibt es das Magazin auch zum Herunterladen und als digitalen Blätterkatalog.  
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Wiedereröffnung der Staatsgalerie Aschaffenburg 

Prachtvolle Gemäldesammlung im Schloss Johannisburg 

 

Seit Mitte Mai hat die Staatsgalerie Aschaffenburg nach langjähriger Sanierung 

wieder ihre Pforten geöffnet. Damit ist eine der prachtvollsten 

Gemäldesammlungen des späten 18. Jahrhunderts wieder zu sehen. Die von dem 

Mainzer Kurfürsten Friedrich Karl Joseph von Erthal zusammengetragenen Werke 

namhafter Meister wurden seit 1794 im Schloss Johannisburg, seiner 

Aschaffenburger Nebenresidenz, präsentiert. Um 1802/03 kamen die berühmten 

Gemälde von Lucas Cranach und seiner Werkstatt aus der Stiftskirche hinzu.  

Gut 250 Gemälde wurden über die Jahre restauriert. Zu dichten Ensembles 

gruppiert, lassen die Werke der flämischen, holländischen und deutschen Meister 

die Anmutung einer barocken Bildergalerie entstehen. Das Zentrum der 

Raumfolge bildet der große Saal mit den Gemälden von Lucas Cranach d. Ä.. Den 

Rundgang beschließen die beiden eindrucksvollen Bilderfolgen mit Ansichten von 

Mainz und Aschaffenburg von Christian Georg Schütz d. Ä. und Ferdinand Kobell.   

Zusammen mit den historischen Rahmen und der neuen kostbaren 

Wandbespannung ergibt sich nun wieder das glanzvolle Erscheinungsbild einer 

fürstlichen Gemäldegalerie des späten 18. Jahrhunderts. 

 

Kontakt und Informationen 

Staatsgalerie im Schloss Johannisburg 
www.schloesser-aschaffenburg.de/deutsch/johannisburg/staatsgalerie 

Lucas Cranach d. Ä., Fragment 

vom "Prager Altar": Hl. 

Margaretha, kurz nach 1520 

Lindenholz, 53,4 x 42,5 cm, Inv.-

Nr. 1428 

© Bayerische 

Staatsgemäldesammlungen - 

Staatsgalerie im Schloss 

Johannisburg, Aschaffenburg 
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Seligenstadt feiert Geleitswochen 

Historischer Kaufmannszug bis zur Einhardstadt 

 

Nach vierjähriger Pause ist es dieses Jahr wieder so weit: Das große Heimatfest 

Seligenstädter Geleit mit historischem Löffeltrunk findet am Wochenende des 15. 

bis 17. Juli statt und erinnert an die Zeit, als die Nürnberger und Augsburger 

Kaufleute auf ihren Geleitszügen zur Frankfurter Messe in Seligenstadt eine letzte 

Rast einlegten. Dabei mussten Neuankömmlinge den einen Liter Wein fassenden, 

hölzernen Löffel in einem Zug leer trinken.  

Die Geschichte um den Kaufmannszug und den Seligenstädter Geleitslöffel wird 

alle vier Jahre für wenige Wochen in die Gegenwart transportiert und für 

Einheimische und Gäste erlebbar gemacht. Bis August finden in der Einhardstadt 

Seligenstadt zahlreiche Veranstaltungen rund um diese Tradition statt.  

Den Auftakt macht der traditionelle Kaufmannszug, der am 27. Mai in Augsburg 

startet und in diesem Jahr mit einem Tross aus rund 20 Fuhrwerken, 45 Pferden 

und 290 historisch gewandeten Teilnehmerinnen und Teilnehmern auf mehreren 

Streckenabschnitten in Richtung Seligenstadt startet. Nach zwei Wochen 

beschwerlicher Reise kommt der Zug am 10. Juni gegen 17 Uhr am Seligenstädter 

Marktplatz an, wo dieser von Bürgermeister Dr. Daniell Bastian gebührend 

empfangen wird. 

 

Kontakt und Informationen  

Stadt Seligenstadt 
www.heimatbund-seligenstadt.de/geleitswesen/geleitsfest-2023 

© Ralf Wilsch 
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25. Sommerliche Musiktage auf Hof Trages 

Musiktage feiern 25-jähriges Jubiläum 

 

Die Sommerlichen Musiktage laden in diesem Jubiläumsjahr eine ganze Woche 

lang zu einem bunten Konzertreigen ein. 

Am Sonntag, den 30. Juli starten die Musiktage am Hof Trages mit einem Wandel-

konzert, das sich über verschiedene Orte im Schlosspark verteilt. Die „Brüder 

Grimm“ führen Besucher von Ort zu Ort und erzählen Geschichten aus längst 

vergangenen Zeiten, in denen Dichter und Denker sich auf Hof Trages trafen. 

Am Dienstag, 1.August, findet ein erlesenes Orgelkonzert in der St. Anna-Kirche in 

Freigericht-Somborn mit Domorganist Andreas Boltz aus Frankfurt statt. Zu den 

Kapellenkonzerten erscheinen am 2. August das Mosaik-Trio aus Berlin und am 

Donnerstag, den 3. August, das Münchner Gitarren-Trio. 

Freitagabend am 4. August verspricht die Barrelhouse Jazzband mit Sängerin Joan 

Faulkner Jazz vom Feinsten. Der folgende Samstagabend spannt einen Bogen von 

der Operette bis zum Musical: Das Johann-Strauß-Orchester und seine Solisten 

begeistern ihre Zuhörer mit bekannten Melodien.  

Das traditionelle Abschluss-Konzert „Sommerabend Klassik“ am Sonntagabend 

des 6. August beschließt die Konzertwoche mit dem Main-Kinzig-

Kammerorchester, dem Singkreis St. Anna und Sopran-Solistin Katrin Gietl. Der 

Abend steht ganz im Zeichen von Werken der großen Komponisten J. Haydn und 

F. Mendelssohn-Bartholdy. 

Rund um die Musiktage gibt es im Park und in der Kapelle Kunstausstellungen des 

Kunst- und Kulturvereins Kaleidoskop Freigericht e.V.. 

 

Kontakt und Informationen 

Freunde der Sommerlichen Musiktage Hof Trages e.V. 
www.musiktage-trages.de 

© Freunde der Sommerlichen 

Musiktage Hof Trages e.V.,  

Main-Kinzig-Kammerorchester 
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Burgfestspielsommer auf der Burg Alzenau 

Theaterfaszination unter freiem Himmel 

 

2023 zeigen die Burgfestspiele Alzenau zwei Eigenproduktionen im historischen 

Oberen Burghof. Die Kriminalkomödie „Ladykillers“ von Elke Körner und Maria 

Caleita nach William Rose startet mit einer Eilmeldung: Wo sind die Millionen? 

Sind sie in Alzenau versteckt? Bei der treuherzigen Alzenauer Witwe Wilma 

Wackenhut haben sich vier merkwürdige Herren eingemietet - haben diese Kerle 

etwas mit dem Raub zu tun? 

Die zweite Eigenproduktion, das Kinderstück „Robin Hood“, erzählt die Geschichte 

des ausgezeichneten Bogenschützen und seiner Diebesbande, die den reichen 

Leuten ihr Geld abnehmen wollen, um es den Armen zurückzugeben. Doch Prinz 

John und der Sheriff von Nottingham wollen mit einem gemeinen Plan Robin 

Hood fangen, damit die Reichen, zu denen sie selbst auch zählen, reich bleiben. 

Und so beginnt ein spannendes Abenteuer. 

Die große Kultur-Vielfalt wird in diesem Jahr bereichert durch das Gastspiel des 

Barock am Main-Ensembles, das das Stück „Worschtmichels Traum oder Der 

König von Frankfort“ zeigt. Das N.N. Theater aus Köln präsentiert „Odyssee“. Zu 

Gast in Alzenau ist auch die Opera Classica Europa mit dem Programm „Classic 

meets Rock“ und der Operette „Die lustige Witwe“. Außerdem können die 

Zuschauer bei „Musicals in Concert“ eine internationale Musical-Gala erleben 

oder bei „Merci Udo“ die Live-Hommage an die großartige Karriere des Udo 

Jürgens sehen. 

  

Kontakt und Informationen 

Stadt-Info im Rathaus Alzenau 
Tel. 06023/502115 
www.burgfestspiele-alzenau.de 
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„Wasserspiele“ – Open-Air-Musik-Festival in Bad Soden-Salmünster  

Arena in der Salz 

 

Vom 6. bis 12. Juli wird die einmalige Bühne inmitten des Flüsschens Salz zum 

Schauplatz des Musikfestivals „Wasserspiele“ in Bad Soden-Salmünster. 

Die 6. Wasserspiele sind ein ganz besonderes Kulturereignis an einer ganz 

besonderen Location – der Arena in der Salz im Herzen des Heilbades Bad Soden-

Salmünster. Die einmalige Atmosphäre der beidseitigen Flussbühne unmittelbar 

im Ufer der Salz zieht die Besucher:innen immer wieder in ihren Bann, wenn echte 

Musikprofis und ambitionierte regionale Bands und Talente zum sanften 

Plätschern des Wassers aufspielen.  

Mitreißende Rock- und Popkonzerte bis hin zu „Westernhagen reloaded“, 

gesanglich oder instrumental begeisternde „Talents on Stage“,  ausdrucksstarke 

Solisten, stimmungsvolle A-capella vom Feinsten und fulminante Blasmusik stehen 

auf dem vielseitigen Programm.  

Die Konzertabende beginnen jeweils um 19.30 Uhr, außer Sonntag: Da spielen um 

14.00 und 16.00 Uhr gleich zwei Formationen. Mit einem kühlen Getränk zu 

herzhaften Leckereien in der Hand wird garantiert jeder Festivalabend am Wasser 

ebenso wie der Sonntagnachmittag ein unvergesslicher.  

Sollte das Wetter an einem Tag nicht mitspielen, wird das nahe Spessart FORUM 

zur stimmungsvollen Festival-Lounge. Parkplätze stehen in fußläufiger Entfernung 

am Ortseingang des Stadtteils Bad Soden und an der nahen Spessart Therme 

reichlich zur Verfügung.  

Der Eintritt ist zu allen Veranstaltungen frei.  

Kontakt und Informationen 

Kur und Freizeit GmbH | Kurbetrieb der Stadt Bad Soden-Salmünster 
Tel. 06056/7440 
www.badsoden-salmuenster.de  

© Konrad Merz 
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27. Theatertage auf der Mildenburg 

Täuschung – Liebe – Hoffnung 

 

Vom 12. bis zum 22. Juli finden zum 27. Mal die Theatertage Mildenburg statt. In 

diesem Jahr zeigt das Ensemble der theaterachse Salzburg die 

Verwechslungskomödie „Täuschung – Liebe – Hoffnung“ frei nach dem Original 

„Spiel von Liebe und Zufall“ des französischen Schriftstellers Marivaux. 

Marivauxs Komödie ist ein sprachfeines, intelligentes und vergnügliches 

Verwechslungsspiel mit tempo- und geistreichen Dialogen. Sie erzählt über 

gesellschaftliche Konventionen, die Möglichkeiten und Schwierigkeiten mit der 

Liebe, und die vielen Äußerlichkeiten, die der Liebe oft im Wege stehen. Das Stück 

ist erstaunlich zeitgemäß, obwohl es vor fast dreihundert Jahren geschrieben 

wurde. Das Raffinierte an diesem Spiel ist, dass die Zuschauer über die 

verschiedenen Identitätswechsel Bescheid wissen und somit in den vollen Genuss 

des doppelbödigen und unterhaltsamen Liebes-Verwirr-Spiels kommen. 

Die theaterachse ist bekannt für ihre witzigen, modernen, aber dennoch dem 

Autor gerecht werdenden Inszenierungen. Auch dieses Meisterwerk der 

französischen Klassik wird unter der Regie von Mathias Schuh zu einem 

unterhaltsamen Abend mit erfrischender Verspieltheit und dem nötigen Tiefgang. 

Es steht in diesem Jahr wieder die Naturbühne im Hof der Mildenburg zur 

Verfügung, was den Vorstellungen eine zusätzliche Dichte verleiht. 

Bei schlechtem Wetter findet die Aufführung im Alten Rathaus, Hauptstraße 137, 

statt. Karten gibt es bei der Touristinformation DREI AM MAIN im Miltenberger 

Rathaus und online über www.theatertage-mildenburg.com.  

  

Kontakt und Informationen 

Touristinformation DREI AM MAIN 
Tel. 09371/404119 
www.miltenberg.info  

© Andreas Hechenberger, 

Holger Leue 

http://www.theatertage-mildenburg.com/
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Kultursommer auf der Mildenburg 

Buntes Kulturprogramm in Miltenberg 

 

Mit dem Kultursommer vom 23. Juli bis zum 6. August lädt die Stadt Miltenberg 

am Main zu einem abwechslungsreichen und bunten Programm auf der 

Mildenburg. Viele bekannte Künstler aus der regionalen Kulturszene 

unterschiedlicher Genres werden zu sehen sein. 

Das Programm startet mit einem U20-Poetry Slam am 23. Juli gefolgt von einem 

Bläserfeuerwerk der Miltenberger Musikschule am Montag, den 24. Juli. Am 25.7. 

spielen „Brettschneider & Huber“ Songs von den Beatles. Es folgen weitere Cover-

Bands, A capella, Lesungen und „Wine & Music“. Den Abschluss bildet am 6. 

August Mainouche mit „Gipsy, Jazz & More“.  

Das vollständige Programm des Miltenberger Kultursommers gibt es unter 

www.miltenberg.info/kultursommer. Karten sind bei der Touristinformation DREI 

AM MAIN im Rathaus Miltenberg und an allen Reservix-Vorverkaufsstellen 

erhältlich. 

 

Kontakt und Informationen 

Touristinformation DREI AM MAIN 
Tel. 09371/404119 
www.miltenberg.info  

 

© Eva Arnold-Link 
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Scherenburgfestspiele  

Theater vor alten Gemäuern in Gemünden a.Main 

 

Vom 5. Juli bis zum 14. August laden die Scherenburgfestspiele zu unterhaltsamen 

Abenden hinter die mittelalterliche Ruine Scherenburg hoch über der Altstadt von 

Gemünden am Main ein. Drei Eigenproduktionen sorgen für einen aufregenden 

Festspielsommer. 

Das Eröffnungstück am 5. Juli ist „Ein Sommernachtstraum“. In dem „zauber-

haften und phantastischen Spektakel mit musikalischen Einlagen“ geht es um 

Liebe und Hass und den Wunsch, dass sich die richtigen Liebenden finden mögen.  

Am 7. Juli folgt die Premiere des Familienstückes „Das kleine Gespenst“ nach 

einem Kinderbuch von Otfried Preußler. Als der Wunsch des kleinen Gespensts, 

Burg Eulenstein endlich einmal auch bei Tageslicht zu erkunden, wahr wird, erlebt 

es viele Abenteuer – und bringt die Erwachsenenwelt ganz schön durcheinander.  

Das Musical „Sugar – manche mögen´s heiß“ feiert am 12. Juli Premiere. In der 

turbulenten Komödie geht es um zwei arbeitslose Jazzmusiker aus Chicago, die 

auf die Abschussliste von Gangstern geraten sind. Sie verkleiden sich deshalb als 

Frauen und tauchen in einer Damenkapelle unter, die auf dem Weg nach Florida 

ist. Während der Zugfahrt verlieben sich beide in die Sängerin Sugar Kane, die 

ebenfalls auf der Flucht ist. 

Ergänzt wird der Spielplan durch verschiedene Gastspiele: Am 9. Juli kommt Erwin 

Pelzig, am 24. Juli „Gankino Circus“, am 25. Juli Claudia Koreck, am 31. Juli die Big 

Band der Musikschule, am 7. August Quadro Nuevo, am 15. August die Andreas 

Kümmert Band und am 18. August Christine Eixenberger auf die Scherenburg.  

Karten und Information 

Festspielbüro der Scherenburgfestspiele 
Tel. 09351-5424 
www.scherenburgfestspiele.de 

© Scherenburgfestspiele,  

Ein Sommernachtstraum 
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Musik & Wein im Klosterhof 

Weinfest im Kloster Himmelthal 

 

Vom 28. bis zum 31. Juli findet eines der größten Veranstaltungshöhepunkte 

Elsenfelds statt. Das traditionelle Weinfest im Kloster Himmelthal wird gefeiert.  

Der historische Innenhof des Klosters, das 1232 erbaut wurde, bereitet ein 

hervorragendes Ambiente, um auch an heißen Sommertagen einen leckeren 

Tropfen des Rücker Weines genießen zu können. Die Festwinzer haben nicht nur 

ihren Wein im Gepäck, natürlich gibt es auch allerlei Kulinarisches. Von den 

klassischen Käsewürfeln oder der Winzerstange, bis hin zu kulinarischen 

Leckereien des Winzerfest Caterings. 

Außerdem wird an jedem der vier Abende die Bühne gerockt. Lokale, aber nicht 

minder bekannte Bands überzeugen durch Cover- aber auch eigene Songs und 

sobald die letzten Sonnenstrahlen hinter den Klostermauern verschwunden sind, 

wird der Vorplatz der Bühne zur großen Tanzfläche. 

 

Kontakt und Informationen 

Markt Elsenfeld 
www.elsenfeld-erleben.de/tourismus/ruecker-wein/weinfest/ 
 

 

© Holger Leue 
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76. Lohrer Spessartfestwoche 

Volksfesttradition in Lohr a.Main 

 

Vom 28. Juli bis 6. August findet die 76. Lohrer Spessartfestwoche auf dem 

Festplatz an der Mainlände in Lohr a.Main statt. Von 1946 bis heute hat sich die 

Festwoche zu einem der bedeutendsten Volksfeste in Unterfranken entwickelt. 

Die Lohrer Spessartfestwoche ist weit mehr als ein gemütliches Bierfest. Sie ist 

eine Institution in Lohr a.Main mit einer Strahlkraft in die ganze Region. Neben 

einem großen Festzelt mit 4.100 Sitzplätzen gibt es auch einen Biergarten, der 

nochmal Platz für 2.200 Gäste bietet. 

Für ausgelassene Stimmung sorgen die Auftritte von Showkapellen an etlichen 

Abenden. Auch die Liebhaber der Blasmusik werden auf ihre Kosten kommen. 

Mottotage wie der Seniorennachmittag oder der Abend der Betriebe sorgen für 

gute und abwechslungsreiche Unterhaltung.  

Verschiedene Fahrgeschäfte bieten Vergnügen für Groß und Klein und für das 

leibliche Wohl sorgen das eigens gebraute Festbier und festzelttypische Speisen. 

 

Kontakt und Informationen 

Touristinformation Stadt Lohr a.Main 
Tel. 09352/848465 
www.lohr.de 

© Ernst Huber 
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73. Laurenzi-Messe 

Festbetrieb auf der Martinswiese in Marktheidenfeld 

 

Vom 11. bis 20. August feiert Marktheidenfeld die 73. Auflage der traditionellen 

Laurenzi-Messe auf der Martinswiese. Beginn ist Freitag mit der Eröffnung des 

Festbetriebs auf dem Vergnügungspark und im Festzelt um 17.00 Uhr. Gleichzeitig 

startet der Laurenzi-Markt am Mainkai.  

Das Festzelt und der Biergarten auf der Martinswiese mit Blick auf den Main sind 

der Mittelpunkt der Laurenzi-Messe. Hier treffen sich Besucher bei einer Maß 

speziell eingebrauten Laurenzi-Festbier der Martinsbräu. Ein abwechslungsreiches 

Musik- und Showprogramm sorgt an allen Messetagen für beste Unterhaltung. 

Weintrinker freuen sich auf das Hädefelder Weindorf, das mit Weinspezialitäten 

und kulinarischen Köstlichkeiten zum Verweilen einlädt. Der große 

Vergnügungspark bietet auf der Martinswiese zahlreiche Attraktionen. Ein 

Riesenrad ist auch am Platz. Abgerundet wird „die Mess“ durch das 

Gastronomieangebot der vielen Imbissstände entlang des Mainkais.  

Der Laurenzi-Markt findet täglich von 10.00 bis 22.00 Uhr direkt am Mainufer 

statt. Die beiden Sonntage der Laurenzi-Messe sind verkaufsoffen: Von 13.00 bis 

18.00 Uhr sind die Geschäfte in der Innenstadt geöffnet. Dabei pendelt das 

„Laurenzi-Bähnle“ zwischen der Innenstadt und dem Festplatz Martinswiese.  

Die Touristinformation der Stadt Marktheidenfeld bietet an beiden 

Messesonntagen sowie am Feiertag Mariä Himmelfahrt am 15. August kostenlose 

Stadtführungen an. Treffpunkt ist jeweils um 11.00 Uhr im Innenhof zwischen vhs 

und Alter Schmiede neben der St. Laurentius-Kirche.  

Kontakt und Informationen 

Touristinformation Marktheidenfeld  
www.stadt-marktheidenfeld.de/kultur-tourismus  

© Marcus Meier 
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Grimms Märchen - ein unvergänglicher Zauber 

Wanderausstellung mit Bildern von Traudl Klor 

 

Traudl Klor gilt als eine der herausragenden expressionistischen Malerinnen der 

Gegenwart. Sie studierte Malerei bei namhaften Kunstprofessoren sowie 

Kunstakademien in Deutschland. Ihre ursprüngliche künstlerische Ausdrucksform 

war allerdings der Impressionismus. Und in diese Zeit datiert auch die 

Entstehungsgeschichte der jetzt in Steinau präsentierten Wanderausstellung: 

„Grimms Märchen – ein unvergänglicher Zauber“ auf 20 Bildtafeln jeweils 60 x 

120 cm. Die Werke sind noch bis zum 2. Juli im Brüder-Grimm-Haus zu sehen.  

Angefangen hat es vor 25 Jahren mit dem ersten Motiv, dem „Dornröschen“. Der 

Begeisterung ihrer jugendlichen Tochter ist es zu verdanken, dass die Künstlerin 

über einen Zeitraum von zwei Jahrzehnten nach und nach für 20 der beliebtesten 

Märchen der Brüder Grimm eine Bildtafel schuf. Es dauerte nicht lange, bis die 

Gemälde von der Öffentlichkeit angefragt wurden – und die Künstlerin für einen 

jahrelangen Zeitraum dieses Konvolut der Kinderstation des Klinikums Starnberg 

überließ. Danach lagerten die Gemälde wiederum für einige Jahre in einem Depot. 

Erst die Leiterin des Forum Kunst&Dialog, Frau Dr. Brehm, wollte diese 

außergewöhnliche Ausstellung wieder mit Leben füllen. Gemeinsam mit den 

Dateien der Bildtafeln wurden nun die Märchentexte, in der Bearbeitung von Frau 

Brehm, zu einer Märchenfibel zusammengefügt und von einem Grafiker zur Fibel 

gebunden. Die Originaltexte wurden streckenweise in eine modernere Sprache 

übersetzt sowie auf das vorliegende Format gekürzt. Eine weitere Übersetzung 

erfolgte in Gebärdensprache, sodass über QR-Codes die Märchentexte einmal 

sprachlich und zusätzlich in Gebärdensprache abrufbar sind.  

 

Kontakt und Informationen 

Brüder Grimm-Haus Steinau 
Tel. 06663/7605 

© Traudl Klor,  
Hänsel und Gretel 
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Kleiner Orgelsommer Steinau 

Vier Konzerte in der Katharinenkirche 

 

Vom 3. bis 10. Juli erklingt die Orgel in der Steinauer Katharinenkirche gleich vier 

Mal im Rahmen des „Kleinen Orgelsommers“. Die gotische Hallenkirche aus dem 

Hohen Mittelalter birgt eine historisch wertvolle Orgel, die 2019 in ihren 

ursprünglichen Zustand zurückversetzt wurde. Sie zeigt äußerlich noch die 

prächtige barocke Gestalt aus dem Jahr 1681, ihr Pfeifenwerk stammt jedoch 

original aus dem Jahr 1871 und hat ein romantisches Herz. Ihre klangliche 

Besonderheit ist die Harmonika, ein Register, das zeitweise an ein Akkordeon im 

Tango Nuevo erinnert.  

Die Idee zum „Kleinen Orgelsommer Steinau“ hatte der ehemalige Kantor der 

Marienkirche Gelnhausen Werner Röhm. Gleich drei Größen auf dem Gebiet des 

Orgelspiels teilen seine Begeisterung für Steinau und die Orgel der Katharinen-

kirche: Da ist zum einen Holger Gehring, Kreuzorganist an der Kreuzkirche 

Dresden, des weiteren Dr. Frank Kleespies, Organist im Kinzigtal und nicht zuletzt 

Gunther Martin Göttsche, ein wahrhaftiger Kirchenmusikdirektor, der vier Jahre 

lang in der Erlöserkirche in Jerusalem als Organist gewirkt hat. In seinem 

Ruhestand schreibt er große kirchenmusikalische Werke für Chor und Orchester. 

Programm: 
3. Juni – 20 Uhr: Canto Quattro – Drei Frauenstimmen und Orgel, Gunther Martin 
Göttsche an der Orgel 

6. Juni – 15:30 Uhr: Orgelmusik zur Marktzeit – „Tiere auf dem Markt“, Dr. Frank 
Kleespies an der Orgel 

7. Juni – 20 Uhr: Von Bach bis Biedermeier, Kreuzorganist Holger Gehring, 
Dresden an der Orgel 

10. Juni – 20 Uhr: Aus vollem Herzen, Werner Röhm, Orgel und Carmen Schuckert, 
Sopran 

Kontakt und Informationen 

Verkehrsbüro der Stadt Steinau an der Straße 
www.steinau.de   

© Holger Leue 
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Open Air im Park Sodenthal 

Rock ’n’ Roll, Blues & Soul und Feel Collins in Sulzbach 

 

Der Markt Sulzbach am Main veranstaltet am 7. und 8. Juli im ehemaligen Kurpark 

im Ortsteil Soden sein jährliches Sommer-Highlight, das Open Air im Park 

Sodenthal. Die Atmosphäre des ehemaligen Kurparks mit seinen uralten, 

illuminierten Bäumen und das einmalige Flair dieser Anlage versprechen, dass 

diese Veranstaltung auch in diesem Jahr wieder zu einem besonderen Ereignis 

wird.  

Am Freitag, den 7. Juli tritt um 19.30 Uhr die Band „The Best Canadians“ im Park 

des ehemaligen Kinderkurheimes Soden auf. Ihr Repertoire umfasst das Beste aus 

Rock 'n' Roll und Blues & Soul bei einem unvergesslichen Sommerabend. 

Am Samstag, den 8. Juli präsentiert die Tribute-Band „Feel Collins“ um 19.30 Uhr 

zeitlose Kulthits von Genesis und Phil Collins und bietet in einer hitgespickten 

Show ein unvergessliches Konzerterlebnis. 

Einlass ist an beiden Tagen ab 18.30 Uhr. 

 

Karten und Informationen 

Marktgemeinde Sulzbach a.Main 
Tel. 06028/971212 
www.sulzbach-main.de 

© Markt Sulzbach 
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Das churfränkische Maintal: herrlich gelegen – herrschaftlich aufgestellt 

Vielseitige Fundgrube für Burgenbegeisterte 

 

Die aktuelle Churfranken-Radel- und Wanderbroschüre weist auf gerade einmal 

60 Streckenkilometern 15 sehenswerte historische Bauten aus. Ergänzt wird die 

„Burgen- und Schlüssertour“ um viele praktische Hinweise.  

Geschichte um Geschichte rankt sich um die zahlreichen Burgen, Schlösser und 

historischen Gebäude in Churfranken. Wie an einer Perlenschnur gereiht 

bereichern sie den ruhigen Lauf des Mains, vom Rot des Buntsandsteins, vom 

Grün der Reben charmant gerahmt. Der Ausblick auf viele dieser steinernen 

Zeitzeugen ist vom Zugabteil oder vom Main-Passagierschiff aus zu genießen. Und 

allesamt sind sie zu Fuß oder mit dem Fahrrad, E-Bike oder Mountainbike direkt 

zu erreichen – Geschichte hautnah erleben. Es lohnt sich: Herrlich sind die 

Panoramen des Maintals zwischen der Taubermündung bei Wertheim und der 

Clingenburg hoch über der alten Fachwerk- und Rotweinstadt Klingenberg am 

Main – herrschaftlich sind ihre alten Gemäuer aus längst vergangenen Tagen. 

Wer allerdings alle 15 in der Broschüre genannten Bauten und Ruinen bestaunen 

will, sollte sich dazu hinlänglich Zeit nehmen und zwischendurch Rast in der Häcke 

eines churfränkischen Winzers einplanen, zum Beispiel zum Genuss des 

berühmten Spätburgunders aus den berühmten Spitzenlagen dieser Region.  

Die digitale interaktive Karte auf churfranken.de stellt die gesamte Burgen- und 

Schlössertour sowie viele weitere Wander-, Rad- und Moutainbikestrecken vor. 

Alle Touren kann man sich schon in der Such- und Planungsphase anschauen, 

ausdrucken oder aber auf sein GPS-Gerät, Tablet oder Smartphone herunterladen. 

Die Broschüre gibt es kostenlos beim Churfranken e.V. oder unter churfranken.de. 

Kontakt und Informationen 

Churfranken e.V. 
Tel. 09371/6606975 
www.churfranken.de 

© Churfranken e.V. /  

News Verlag 


